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Wasser macht Schule 
 

Mit einem innovativen Schulprojekt stärken die Wasserverbände Grazerfeld Südost 

und Umland Graz gemeinsam mit den Volksschulen ihres Versorgungsgebiets das 

Wasser-Bewusstsein. Nun wollen weitere Wasserverbände das Konzept übernehmen.  

In weiten Teilen der Welt ist sauberes Trinkwasser Mangelware. Bei uns fließt es einfach aus 

dem Wasserhahn - doch kaum jemand weiß, wie dieser „Luxus“ funktioniert. Um das zu 

ändern, starteten die beiden Wasserverbände Grazerfeld Südost und Umland Graz in 

Kooperation mit den Volksschulen in ihrem Versorgungsgebiet das Projekt „Wasser macht 

Schule“. Volle Unterstützung erhält die Initiative vom Obmann der beiden Wasserverbände 

und Bürgermeister von Hart bei Graz, Bgm. Gerhard Payer: „Es ist mir ein persönliches 

Anliegen, das Bewusstsein der Menschen für die Leistungen der Wasserverbände und die 

Bedeutung von sauberem Trinkwasser zu stärken. Dieses Projekt ist ein wichtiger Schritt 

dahin.“ 

Auf Grund der positiven Rückmeldungen aus den Schulen haben bereits einige weitere 

steirische Wasserversorger Interesse bekundet, das Konzept auch für ihren Einzugsbereich zu 

übernehmen. Dafür stellen die Initiatoren die Vorlagen zur Verfügung.  

 

Im Rahmen Initiative „Wasser macht Schule“ erhalten die SchülerInnen auf vielfältige und 

spannende Weise Einblick in die komplexe Welt des Trinkwassers*:  

Unterrichtsmapppe: In Kooperation mit den LehrerInnen und in Abstimmung auf den 

Lehrplan der 3. Schulstufe wurde eine umfangreiche Arbeitsgrundlage für den Schulunterricht 

erstellt. Die Unterrichtsmappe beinhaltet neben allgemeinen Wasser-Infos vor allem auch 

spezifische Daten und Fakten zur Trinkwasserversorgung der jeweiligen Einzugsgemeinden 

sowie Arbeitsblätter, Kopiervorlagen, Vorschläge für einfache Versuche, Landkarten u.v.m.  

Inhaltlich spannt sich der Bogen vom Wasserkreislauf über Wassergewinnung, -speicherung 

und –verteilung, bis zur Kontrolle der Wasserqualität und zum Themenkreis „Wasser als 

gesundes Lebensmittel“.  

Führungen: Schulklassen aus dem Versorgungsgebiet werden vom jeweiligen 

Wasserverband eingeladen und dürfen einen Blick hinter die Kulissen werfen (Hochbehälter, 

Brunnenanlagen, Wasserschaltzentrale, Hydranten etc.) 

Wasser-Maskottchen: Wer ein selbst gestaltetes Bild zum Thema Wasser zur Führung 

mitbringt, erhält ein T-Shirt mit dem Wasser-Maskottchen „Fridolin“ 

DVD: Zur Einstimmung auf das Thema begleitet der Wasserzwerg Fridolin die SchülerInnen  

in einer animierten Präsentation auf eine spannende Wasser-Reise. 

 

*Projektpräsentation als E-Paper: www.wasserverband.at/epaper/index.html 

Weitere Infos: www.wasserverband.at 

Ansprechperson: Andrea Zangerle, 03135 / 462 60 – 13, zangerle@wasserverband.at 

Bildnachweis: WV Grazerfeld Südost und WV Umland Graz  

 



 

 

 

  
Foto 1: Wasser-Exkursion mit Fridolin-T-Shirt 

 

 
Foto 2: Demonstration des Wasserdrucks bei einem Hydranten 

 


